
 

Landschaft und Umwelt
erquickend, bedeutend und einzigartig

Realisierung: 2014 - 2016

Klimaschutz braucht Management. Die Aufgabe: Koordinieren und kontrollieren, ob sich 
Energieverbrauch und Kohlenstoffdioxid-Ausstoß mindern. Vielfältige Maßnahmen sind 
im Energie- und Klimaschutzkonzept der Stadt Programm: zum Beispiel die mit hundert-
prozentigem Bio-Erdgas und so faktisch CO2-neutral betriebenen Busse der Dessauer 
Verkehrs GmbH DVG; oder das aktive Energiemanagement für den kommunalen Gebäu-
debereich; oder die sukzessive Erneuerung und Umstellung der Straßenbeleuchtung auf 
LED. 

Vieles wurde durch einen Klimaschutzmanager bereits umgesetzt. Mit Erfolg: 2016 wurde 
Dessau-Roßlau als erste Kommune Sachsen-Anhalts mit dem European Energy Award 
ausgezeichnet! Das eea-Gütesiegel ist hart erkämpft und wird erst nach einem mehrstu-
figen und strengen Zertifizierungsprozess an Städte und Gemeinden vergeben. 

 

Leitbildindikator: Energieverbrauch und CO2-Ausstoß

weitere Projekte zur Einsparung:
.	 Energieeffizientes Krankenhaus - intelligente Haustechnik 
	 im Städtischen Klinikum sorgt für gutes Klima
.	 Aktion „Stromsparcheck“ (kostenlose Energiebewertung)
.	 Aktion mit dem Rad zur Arbeit
.	 Neue LED-Beleuchtung für das Nebengebäude der 
	 Grundschule Geschwister Scholl
.	 Radverkehrskonzept
.	 Beteiligung an AOK-Aktion mit dem Rad zur Arbeit

Ausgezeichnetes KlimaKlima- und Energiemanagement

Leitbild-Ziel: zertifizierte Stadt für Klima- und Umweltschutz. Energieeffizient, ökologisch, gesund.

Dessau-Roßlau ist die erste Kommune in Sachsen-Anhalt, 
die den European Energy Award (eea) erhielt. Die begehr-
te Auszeichnung belegt ihre überdurchschnittlichen ener-
gie- und klimapolitischen Anstrengungen, die wir gern 
auch weiterhin unterstützen.  

Marko Mühlstein
Geschäftsführer der Landesenergieagentur Sachsen-Anhalt GmbH 
(LENA)

Realisierung: 2014

Sie wachen wieder über den Park: die beiden Sphingen rechts und links des Haupt-
eingangs zum Georgengarten. Sie sind restauriert – wie auch die Steinbalustrade und 
die Steinvasen wiederhergestellt und das Vasenhaus einschließlich der Natursteinvasen 
trockengelegt und saniert werden konnten, vielfach Maßnahmen, die dem UNESCO-ge-
schützten Refugium im Heute seinen Zauber bewahren. 

Prinz Johann Georg, der jüngere Bruder des Fürsten Franz, ließ dereinst durch Friedrich 
Wilhelm von Erdmannsdorff den Garten im Stile eines englischen Landschaftsparks anle-
gen, darin sind Kleinskulpturen, Bauwerke und Figuren romantisch eingebettet. Jenseits 
der Hektik der Zeit streichelt gezähmtes Grün die Seele, schmeicheln Ein-, Durch- und 
Ausblicke dem Auge – eine Einladung zu jeder Jahreszeit im Gartenreich Dessau-Wörlitz 
fürstlich zu spazieren.

Leitbildindikator: Aufwertung von Parkanlagen

Leitbild-Ziel: Stadt mit reichem Bau- und Kulturerbe. Wertvoll für Stadtbewohner und Touristen.

Kleinarchitekturen im Georgengarten Bewahrtes Refugium

weitere Leitbild-Projekte

des Handlungsfeldes 
Landschaft und Umwelt

Sanierung des Erdmannsdorffportals
Sanierung des Vasenhauses
Klima- und Energiemanagement
Kostenlose Energieberatung für Haushalte 
mit geringem Einkommen
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